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Mehr als drei Jahre lang wurde an 2.188 Drehtagen gedreht. So entstand eine 6-teilige 
Ausnahmeproduktion, die sich einem der interessantesten, aber auch gefährdetsten Lebensräume der 
Erde widmet: dem Reich der Kälte.  
Natürlich spielt dabei eine Rolle, dass es eine bewährte Koproduktion mit der britischen BBC ist, die ihr 
ganzes Naturfilm-Knowhow und ihre Könnerschaft eingebracht hat. Und darüber hinaus auch ihr 
großzügig bemessenes Budget.  
Nun macht Geld allein noch keinen guten Film. Was diese Produktion - „Eisige Welten II“ - auszeichnet, 
sind große und kleine Dramen, die schlüssig miteinander verkettet sind. In fantastischen 
Kameraeinstellungen aus dem Innern von Gletschern; aus den Tiefen reißender Flüsse und sogar aus der 
ISS-Weltraumstation. So gelingt es, die Kraft und Schönheit der Natur einzufangen. Und gleichzeitig - und 
gleichrangig (!) – deren Bedrohung zu vermitteln. Naturwunder und Naturgefährdung sind hier auf 
überzeugende Weise verwoben.  
So entsteht ein Gesamtkunstwerk, nicht zuletzt auch dank des perfekten Sounddesign und der 
feinfühligen, facettenreichen aber niemals aufdringlichen Musik. 
Bemerkenswert ist auch die gelungene Adaption für das deutsche Format und die eigenständige, kreative 
Sprachfassung. 
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